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Die Ecke des höheren Blödsinns

Da sprach eine Frau in Kaufbeuren
Ihr Mann soll den Fußboden scheuren

Der Mann sagte: Nie
Doch da sagte sie:

Dann wird sich der Haushalt verteuren.

Da fing der Mann an zu putzen
Und jede Minute zu nutzen
Und jede Sekunde
Doch zur Mitternachtsstunde
Verbarg er sich in den Abruzzen.

Blies einst ein Trompeter in Uster
Bei magrer Entschädigung mußt er
Um nicht zu verhungern
Bläst er jetzt in Lungern
Dort sind die Saläre robuster.

Da nagte ein Roß mangels Haber
Am städtischen Lichtkandelaber
Das verdarb seine Zähne
Ich filmte die Szene

Die Szene war äußerst makaber.

Da wähnte ein Herr namens Meier
Der einzige Meier das sei er
Drum schuf er allein
Einen Meierverein
Den besucht jeden Abend elei er.
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